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«Engelberg» bei Ölten

Ölgemälde von ERNST STUDER (1889-1953), Postbeamter, Ölten

Dieses Bild war, 3Vs Jahre vor seinem Tode, an der Kunstausstellung von Freizeitarbeiten des

PTT-Personals von 1949 in Bern und trug Ernst Studer durch eine Urkunde, unterzeichnet von
Dr. W. A. von Salis, dem Generalsekretär der PTT, und M. Rüdlinger als dem Präsidenten der
Jury, eine rühmliche Qualifikation ein.

In Ernst Studer handelte es sich überhaupt um einen musischen Menschen, war er doch als
1. Flötist eine der Stützen des Oltner Stadtorchesters, das ihm für seine großen Verdienste die
Ehrenmitgliedschaft verlieh, zumal er zusammen mit gleichbegabten und -gesinnten Kollegen
von der PTT — wie Theo Dulla als Bratschist und Ernst Reichstadt als Geiger — im «Kleinen
Orchester» manchen musikalischen Anlaß bestritt.

Aber auch administrativ betätigte er sich; so war er jahrelang im Vorstande des Oltner
Kunstvereins und war dessen umsichtiger Kassier.
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